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a. Ausdauer und Beharrlichkeit ausbilden 
b. Die Freude der Kinder am problemlösenden Denken fördern 
c. Kreativität und Fantasie aktivieren und fördern 
d. Lösungsfindung nicht nur durch Ausprobieren, sondern durch systematisches 

Schlussfolgern entwickeln 
e. Das Erkennen von Strukturen fördern 
f. Räumliches Vorstellungsvermögen entwickeln und schulen 
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a. Die mathematischen Inhalte werden wo immer möglich durch gleichzeitige Förderung 
der basalen Fähigkeiten geübt. 

b. Die mathematischen Inhalte werden wo immer möglich über Körper- und 
Raumvorstellungen erfahren. 

c. Die mathematischen Inhalte werden wo immer möglich handelnd und spielerisch erlernt. 
d. Die mathematischen Inhalte werden wo immer möglich nahe an die Erlebniswelt der 

Kinder geknüpft, damit sie im Alltag erkannt und wiederholt werden können. 
e. Die mathematischen Inhalte werden wo immer möglich durch geeignete Arbeits- und 

Anschauungshilfen unterstützt 
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